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Lebenshaltungskoſten in Danzig und in Elbing 


Von der Statiſtiſchen Zentralſtelle beim Arbeitswiſſenſchaftlichen Inſtitut der Deutſchen Arbeitsfront 
wurden Ende Juli 1939 in ſämtlichen Gemeinden des Großdeutſchen Reiches, die Sitz einer Kreiswaltung 
der DAF. ſind, Feſtſtellungen von Einzelhandelspreiſen vorgenommen. Dieſe Feſtſtellungen bezogen 
fich auf eine Reihe von Nahrungsmitteln, wie jie von DAF.⸗Angeſtellten im allgemeinen verbraucht wer⸗ 
den, auf Heizſtoffe und Leuchtmittel ſowie auf Mietpreiſe für Alt⸗ und Neubauwohnungen. 

Die vorliegende Arbeit ſtellt das Ergebnis einer Sonderunterſuchung dar. Dieſer Unterſuchung liegt 
eine Gegenüberſtellung der für verſchiedene Kreiswaltungen des Gaues Danzig und für Elbing ermittel⸗ 
ten Durchſchnittspreiſe zugrunde. Die ausgewieſenen Preiſe beruhen auf den Angaben von hauptamt⸗ 
lichen Mitarbeitern der DAF.⸗Kreiswaltungen. Ein Vergleich der Preiſe innerhalb des Gaues Danzig 
ergibt folgendes Bild: 


Überſicht 1: Preiſe für Nahrungsmittel, Heizſtoffe und Leuchtmittel ſowie Wohnungs- 
mietpreiſe in verſchiedenen Kreiſen des Gaues Danzig Ende Juli 1939 


(Preisſtand im Kreis Danzig⸗Innenſtadt = 100) 


Leuchtmittels) preijet) ſtands ) 


| Nahrungsmittel) Heizitoffe?) und | Wohnungsmiet- Geſamtpreis⸗ 
3 | 
Außenſtadt 
Neufahrwaſſer 
Großes Werders) 
Zoppot 
Langfuhr 


Der höchſte Preisſtand ergibt ſich alſo für den Kreis Danziger Außenſtadt und für Zoppot, der niedrigſte 
Preisſtand für Neufahrwaſſer. Dies entſpricht durchaus der verſchiedenen Struktur dieſer Gebiete. 
Zoppot als Fremdenverkehrsgebiet') und die Danziger Außenſtadt als Vorortbezirk haben einen höheren 

Preisſtand als die Arbeiterſtadt Neufahrwaſſer. 


Überſicht 2: Preiſe für Nahrungsmittel, Heizſtoffe und Leuchtmittel ſowie Wohnungs- 
mietpreiſe in verſchiedenen Kreiſen des Gaues Danzig Ende Juli 1939 


(Preisſtand in Elbing = 100) 


| Nahrungsmittel) Heizitoffe?) und | Wohnungsmiet⸗ | Geſamtpreis⸗ 


Leuchtmittels) | preije4) ſtands) 


Außenſtadt 
Neufahrwaſſer 
Großes Werders) 


1) 36 Nahrungsmittel. 

2) 50 kg Steinkohle. 

3) 5 kWh Lichtſtrom einſchl. etwaiger Zählermiete bzw. Grundgebühr. 

4) Mietpreiſe für Alt⸗ und Neubauwohnungen von 2 Zimmern und Küche. 

5) Gewogener Durchſchnitt der Angaben in den Spalten 2-4. 

6) Gemeinde Tiegenhof. 

7) Für das Jahr 1938 wird die Zahl der Fremden in Zoppot mit rd. 23 400 angegeben. 
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Dies zeigt fic) beſonders bei den Mietpreiſen. Während der Fremdenverkehrsort Zoppot verhältnis⸗ 
mäßig hohe Mietpreiſe aufweiſt und die Gemeinde Ohra, die der wichtigſte Ort im Kreis Danziger Außen⸗ 
ſtadt ijt, wohl zum überwiegenden Teil aus Neubauwohnungen und Wohnungen mit einem gewiſſen 
Komfort beſteht, bei denen zum Teil auch noch die Pacht für Gartenland im Mietpreis einbegriffen iſt, 
erklären ſich die niedrigen Wohnungsmieten in Neufahrwaſſer aus der Zuſammenſetzung der dortigen 
Bevölkerung. Neufahrwaſſer iſt reines Induſtriegebiet und faſt ausſchließlich von Arbeitern bewohnt. 

Aber auch die Nahrungsmittelpreiſe zeigen einen ähnlichen Stand. Den niedrigſten Nahrungsmittel⸗ 
preiſen in Neufahrwaſſer ſteht die Danziger Außenſtadt mit den höchſten Nahrungsmittelpreiſen gegen⸗ 
r. Zoppot weiſt einen Preisſtand für Nahrungsmittel auf, der ebenſo hoch liegt wie der für Danzig⸗ 
Innenſtadt. : ۱ 

Die Preife für Heizſtoffe und Leuchtmittel zeigen feine weſentlichen Verſchiedenheiten. : : 

Bei einem Vergleich der für Danzig ermittelten Preiſe mit dem durchſchnittlichen Preisſtand in Elbing, 
wie er in Überſicht 2 durchgeführt iſt, ergibt ſich, daß die Lebenshaltungskoſten in den erfaßten Kreiſen 
des Gaues Danzig im Juli 1939 weſentlich niedriger lagen als in Elbing, und zwar wird dieſer niedrige 


Überſicht 3: Durchſchnittspreiſe für 36 Nahrungsmittel in Danzig-Innenſtadt und in 
Elbing Ende Juli 1939. 


Angaben in Rpf. “) 


Nahrungsmittel Danzig Elbing 
Tr. RS E E REN ̃ ͤ—. A اي‎ SPY PAKE 777 < 

Roggenmiſchbrot 30 
Weizenkleingebäck 50 
Weizenmehl, Type 812 43 
Graupen, grobe 51 
Weizengrieß 51 
Haferflocken, loſe 51 
Haferflocken, paketiert 104 
Eiernudeln, paketiert 148 
Reis (Vollreis), mittl. Güte 48 
Erbſen, gelbe, geſchälte 67 
Speiſebohnen, weiße 54 
Linſen 61 
Gemahlener Haushaltszucker (Melis) 
Rindfleiſch: 

Kochfleiſch mit Knochen 

Schmorfleiſch mit Knochen (Blatt) 
Schweinefleiſch: 

Bauchfleiſch mit Knochen 

Kamm, friſch mit Knochen 
Kalbfleiſch mit Knochen 
Hammelfleiſch mit Knochen 
Leberwurſt, mittlere Sorte 
Grobe Streich-Mettwurſt 
Schweineſpeck, fett, geräuchert, inländiſcher .. 
Schweineſpeck, roh 
Schweineſchmalz, inländiſches 
Vollmilch, loſe 
Markenbutter 
Limburger Halbfettkäſe 
Tilſiter Vollfettkäſe 
Margarine, Spitzenſorte 
Margarine, Mittelſorte 
Margarine, Konſumware 
Eier, friſche 
Gerſtenkaffee, loſe 
Kornkaffee, paketiert 
Vierfruchtmarmelade (verbilligt) 
Pflaumenmus (verbilligt) 
Kabeljau, Filet 


1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
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1) Umrechnungskurs: 1 Gulden = 70 Rpf. 
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Geſamtindex bei einigen Kreiſen in der Hauptſache durch die Mietpreije verurſacht. Dabei iſt zu berück⸗ 
ſichtigen, daß in Elbing die Mietpreiſe verhältnismäßig niedrig ſind; ſie liegen etwa 25 v. H. unter denen 
von Königsberg. 

Außer den Wohnungsmieten find vor allem auch die Nahrungsmittelpreiſe in Danzig niedriger als in 
Elbing und zwar um etwa 13 bis 14 v. H. Wie dieſer niedrige Index für Nahrungsmittel zuſtande kommt 
und bei welchen Nahrungsmitteln die Preisſpanne zwiſchen Danzig und Elbing beſonders groß iſt, iſt aus 
der Überſicht 3 zu erſehen. 

Die Verſchiedenheiten in den Preiſen für Heizſtoffe und Leuchtmittel haben ihre Urſache darin, daß ſo⸗ 
wohl die Preiſe für Steinkohle als auch die Strompreiſe in Elbing höher ſind als in Danzig, und zwar iſt 
der Preisunterſchied bei Kohle etwas größer als bei elektriſchem Strom. 

Die Überſicht 3 ftellt die Preiſe für die in Elbing und in Danzig von der Unterſuchung erfaßten 
Nahrungsmittel gegenüber und ermöglicht ſo einen eingehenden Preisvergleich beider Gebiete. 

Bei der Betrachtung der Angaben in Überſicht 3 ergibt ſich ein ähnliches Bild, wie es die Oſtmark, 
das Sudetenland und das Memelgebiet bei der Rückgliederung zeigten. Die Preiſe für die meiſten 
Nahrungsmittel liegen niedriger als im Altreich. Beſonders die Fleiſchpreiſe weiſen bedeutende Unter⸗ 
ſchiede auf. Dagegen ſind die Preiſe für verſchiedene Kolonialwaren, wie z. B. Haferflocken, Reis, 
Speiſebohnen, Kornkaffee und Marmelade höher als im Altreich. Dabei iſt zu beachten, daß trotz dieſer 
verhältnismäßig günſtigen Lebenshaltungskoſten die Lebenshaltung der Danziger Arbeiter auf einem 
niedrigeren Niveau liegt als die der Arbeiter im benachbarten Oſtpreußen. 

Allgemein kann zu obiger Unterſuchung abſchließend geſagt werden, daß der Geſamtpreisſtand für Nah⸗ 
rungsmittel, Heizſtoffe und Leuchtmittel in den Kreiſen Danzigs Ende Juli 1939 um 14 bis 18 v. H. nie⸗ 
driger lag als in Elbing — bei Mieten ſogar bis 27 v. H. —, daß aber die Preiſe im geſamten Gebiet des 
Gaues Danzig im Erhebungszeitpunkt durchaus einheitlich waren. Abweichungen in der Preishöhe, wie 
ſie z. B. bei den Mietpreiſen für Neufahrwaſſer und Zoppot auftreten, laſſen ſich ohne weiteres aus dem 
verſchiedenen Charakter der beiden Gemeinden erklären. 
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